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Verwendungszweck: 

Morris ist eine sehr frühe Kartoffelsorte zur Produktion Pommes frites. Sie bringt früh grobe 

Knollen bei auch frühzeitig gutem Stärkegehalt, somit ergibt sich eine sehr gute Eignung zur 

Herstellung früher frischer Pommes-Frites. Die Reifezeit ist mit der Sorte Amora vergleichbar. 

 

Ansprüche an den Boden: Morris eignet sich auf allen Frühkartoffelböden mit guter Was-

serführung, eine Beregnungsmöglichkeit ist Standard. 

 

Eigenschaften und Merkmale: 

Kreuzung: Innovator x Premiere (HZPC)  

Reifezeit: sehr früh                                                 

Keimruhe: mittel  

Erwinia: gering anfällig 

Knollenform: oval-langoval Knollenfäulen: gering anfällig 

Augentiefe: mittel Hohlherzigkeit: gering anfällig 

Fleischfarbe: hellgelb Schorfanfälligkeit etwas anfällig 

Ertragspotential: hoch Drahtwurmbefall: gering anfällig 

Knollenansatz: mittel, homogen Y – Virus: anfällig 

Beschädigungen: mittel Rhizoctonia: Beizung erforderlich 

Krautfäule: mittel anfällig Eisenfleckigkeit: gering 

Nematodenresistenz: Ro 1-4  Nematodenresistenz: Pa 2,3 resistent 

Krebsresistenz: 1, resistent                                      

 
 

 

Nährstoffbedarf: 

170-180kg/ha N (incl. N-min), auf leichten Böden Splitting in 150 kg + 30 kg zum Ansatz 

275-300 kg/ha K2O (bei früher Ernte keine chloridhaltigen Kalidünger) 

80 bis 100 kg/ha P2O5,   80 kg/ha MgO 
 

Anbau: 

 Pflanzgutvorbereitung:  

Vorkeimen sehr gut möglich; Morris hat stabile Keime, für eine frühe Pflanzung und 

Ernte gut keimgestimmt Pflanzen. Kaltes Pflanzgut in kalten Boden verzögert Aufgang  

 Pflanzung:  

wegen Ertragspotential und Knollenform nicht zu flach pflanzen (Ergrünung), Damm-

aufbau: +/- 16 cm, Pflanzabstand: 36-38 cm, je nach Sortierung.  

 Pflanzenschutz:  

anfällig für Rhizoctonia > Beizung notwendig für gute Erträge und Qualitäten, normale 

Spritzabstände bei Krautfäule und Alternaria 

 

Roden: 

Aufgrund der Knollenform und Größe ist ein Roden nach guter fachlicher Praxis wichtig zur 

Qualitätssicherung 


